
	

	

PRESSEMITTEILUNG                  Hamburg, 22. August 2021 
 
Sommerkonzert im Garten von Loki und Helmut Schmidt: 
Eine ungewöhnliche Bühne für den musikalischen Nachwuchs 
 
Endlich geht auch Kulturgenuss wieder live und vor Ort. Die Helmut und Loki Schmidt-Stiftung 
hatte zum ersten Sommerkonzert in den Garten der Schmidts geladen. Knapp 80 Gäste – unter 
ihnen Hamburgs Erster Bürgermeister Dr. Peter Tschentscher – lauschten jetzt den 
Darbietungen des Musik-Nachwuchses der Staatlichen Jugendmusikschule Hamburg. 
 
Zwischen Wohnhaus und Archivbau des Schmidt-Anwesens in Hamburg-Langenhorn liegt eine 
idyllische Grünfläche, die nun erstmals zur Bühne für ein Sommerkonzert in coronagemäß kleinem 
Rahmen wurde. Aktuelle und ehemalige Schülerinnen und Schüler der Staatlichen Jugendmusikschule 
Hamburg (JMS) boten einen abwechslungsreichen Einblick in ihr musikalisches Können.  
 
Auf der Bühne standen die Sopranistinnen Antonia Brinkers, Linda Wesche und Lisa Scheffler, das 
Violinduo Lucie Rohwäder und Lennart Beck, der Gitarrist Christoph Fürll, das Klarinettentrio Nisha 
Kapeller, Magdalena Kühn und Laurin Halberstadt sowie das Posaunenquartett Dusty Trombones unter 
der Leitung von Takashi Aoki. Viele der jungen Musikerinnen und Musiker haben mehrfach erfolgreich 
am Wettbewerb „Jugend musiziert“ teilgenommen und musizieren in den Begabungs- und 
Studienvorbereitungsklassen der JMS. Gemeinsam boten sie am Sonntag ein sommerlich-fröhliches 
Programm quer durch verschiedene Epochen und Stile. 
 
Unter den Gästen war auch Hamburgs Bürgermeister Dr. Peter Tschentscher, der ein Grußwort 
hielt. „Hamburgs Kultur lebt nach der Corona-Pandemie wieder auf, und die Freude darüber ist in der 
ganzen Stadt zu spüren“, so der Erste Bürgermeister. „Das Gartenkonzert hätte Helmut und Loki 
Schmidt sehr gefallen. Sie verband eine besondere Beziehung zu Musik und Kunst, die ihr Leben - 
neben der Politik - stark geprägt haben. Das Erlernen eines Instruments, das gemeinsame Musizieren 
und der Auftritt vor einem Publikum sind wichtige Erfahrungen für junge Menschen. Ich bedanke mich 
sehr herzlich bei den Nachwuchsmusikerinnen und -musikern der Staatlichen Jugendmusikschule 
Hamburg für dieses Konzert und wünsche ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg.“ 
 
„Dass sich die Helmut und Loki Schmidt-Stiftung für den musikalischen Nachwuchs engagiert, ist ganz 
im Sinne des Stifterpaares“, sagte Stefan Herms, Geschäftsführender Vorstand der Stiftung. „Wir 
freuen uns, den Musikerinnen und Musikern mit dem Garten von Loki und Helmut Schmidt eine zwar 
kleine, aber dafür ungewöhnliche Bühne bieten zu können.“  
 
„Das Sommerkonzert ist eine tolle Möglichkeit für unsere jungen Musikerinnen und Musiker, ihr Können 
zu präsentieren“, resümierte Professor Guido Müller, Direktor der Staatlichen Jugendmusikschule. 
„Und es verdeutlicht zugleich die Mission der JMS, aus der Breite die Spitze zu entwickeln. Welche 
großen Talente wir entdecken können, wenn wir es schaffen, alle Kinder und Jugendlichen der Stadt 
mit unserem Angebot zu erreichen, haben die Gäste heute erleben dürfen. Dafür danken wir der Helmut 
und Loki Schmidt- Stiftung ganz herzlich.“  
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Die Helmut und Loki Schmidt-Stiftung hat das Sommerkonzert zum Anlass genommen, um auch auf 
den Relaunch der eigenen Homepage hinzuweisen. Pünktlich zum Konzertereignis ist die neue Seite 
online gegangen. Auf www.helmut-und-loki-schmidt-stiftung.de finden sich aktuelle Informationen, 
Anekdoten und Zitate des Ehepaares Schmidt sowie Geschichten aus dem Haus und dem Archiv.  
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